Bildnis des Homer 
Gipsabguss
Erworben 1993 in Kopenhagen
Original (Marmor) in Kopenhagen, Ny Carlsberg Glyptotek, 2818

Die hellenistische Fassung des Homer-Porträts zeigt diesen ebenfalls als blinden Sänger. Die Blindheit wird hier jedoch wirklichkeitsnah durch halbgeschlossene Augen ins Bild gesetzt. Mit drastischen Mitteln ist die körperliche Hinfälligkeit des Greises geschildert. Die kleinteilig kontrahierten Muskeln von Brauen und Stirn verdeutlichen die Energie und Anstrengung der Geisteskraft des alten Sängers. 

Römische Kopie: 2. Jh. n. Chr. – Griechisches Vorbild: 2. Jh. v. Chr.
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